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Zugfahrt- und Lastflusssimulation für die Bewertung des Teilsystems Energie (TSI) und als Grundlage 
zur Beurteilung der magnetischen Felder für die  
 
Streckenabschnitte 
 
 Koralmbahn: Graz – Klagenfurt via Koralmtunnel 
 Südbahn: Graz – Spielfeld-Straß 
 Lavanttal – Wolfsberg 
 Aich – Mittlern via Bleiburg (Bleiburger Schleife) 
 
 
1. Aufgabenstellung und Vorgaben 
 
Für die im Titel angegebenen Streckenabschnitte wird mit der Zugfahrtsimulation eine 
Lastflusssimulation durchgeführt, mit dem Ziel die maßgebenden Kenngrößen aus TSI – Energie lt. 
Entscheidung 2008/284/EG für die „Technische Spezifikation für die Interoperabilität des Teilsystems 
Energie des transeuropäischen Hochgeschwindigkeitsbahnsystems“ v. 6.3.2008 abzuleiten. Weiters 
bilden der 24-Stunden-Mittelwert und der maximale Wert des Betriebsstroms die Grundlage zur 
Beurteilung der magnetischen Felder. 
Der Koralmtunnel ist 2-röhrig mit je 42,6 m2 maßgebender Querschnittsfläche ausgeführt. Die 
Zugfahrtsimulation wird mit den Zugzahlen des Dimensionierungsprogramms 2025 und mit einer 
maximalen Zuggeschwindigkeit von 250 km/h im Bereich der Koralmbahn durchgeführt. 
 
 
2. Kernaussagen 
 

• Elektrische Versorgung: Die Strecke der Koralmbahn von Graz bis Klagenfurt wird durch die 
Unterwerke Graz, Werndorf, Oberfischern, den Energieeinspeisungen Weststeiermark, 
Lavanttal und den Schaltposten Klagenfurt versorgt. Der Abschnitt der Südbahn von Graz bis 
Spielfeld-Straß wird von den Unterwerken Graz und Werndorf versorgt. Die 1-gleisigen 
Strecken Lavanttal - Wolfsberg und Aich - Mittlern via Bleiburg werden je über einen eigenen 
Leistungsschalterabzweig von der Energieeinspeisung Lavanttal angespeist. 

 
• Oberleitungsnetz im Koralmtunnel: Das Oberleitungsnetz im Tunnel ist als Stromschiene 

und an den Tunnelzulaufstrecken als konventionelles Oberleitungssystem ausgeführt. 
Innerhalb des Tunnels sind die beiden Gleise elektrisch nicht verbunden. (keine H-Schaltung). 
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• Variantenrechnung zu Unterwerk Werndorf: Würde in Werndorf kein Unterwerk oder statt 
des Unterwerks ein Schaltposten errichtet werden, würde der Zugbetrieb mit nur stark 
reduzierter Gesamttonnage möglich sein. 

 
• Ausfallsrechnung: Bei Ausfall der Energieeinspeisungen Lavanttal oder Weststeiermark kann 

der geplante Fahrplan gefahren werden, dabei bleibt die Belastung der benachbarten 
Energieeinspeisungen im zulässigen Bereich. Beim gleichzeitigen Ausfall der beiden 
Energieeinspeisungen ist der Betrieb nur mit Einschränkungen möglich. Der Ausfall der 
Unterwerke Oberfischern und Graz wird in diesem Bericht nicht betrachtet. 

 
 
3. Elektrische Versorgung 
 
3.1 Koralmbahn Graz - Klagenfurt 
 
Der 2-gleisige Streckenabschnitt wird von den parallel geschalteten Unterwerken Graz, Werndorf, 
Oberfischern, den Energieeinspeisungen Weststeiermark, Lavanttal und den Schaltposten Klagenfurt 
versorgt. Der Schaltposten Klagenfurt ist mit den Unterwerken St. Veit a.d. Glan und Villach parallel 
geschaltet. 
Die Oberleitung im Koralmtunnel ist als Stromschiene ausgeführt und aufgrund der Energie-
versorgungssicherheit elektrisch in 7 Teilabschnitte unterteilt, welche durch Fahrleitungsschalter 
verbunden sind. Innerhalb des Tunnels sind die beiden Gleise elektrisch nicht verbunden. (keine H-
Schaltung). 
 
 
3.2 Südbahn Graz – Spielfeld-Straß 
 
Der teilweise 1-gleisige Streckenabschnitt wird von den parallel geschalteten Unterwerken Graz und 
Werndorf bis zur Systemtrennstelle in Spielfeld-Straß versorgt. 
 
 
3.3 1-gleisige Strecke Lavanttal - Wolfsberg 
 
Die 1-gleisige Strecke Lavanttal - Wolfsberg wird über einen eigenen Leistungsschalterabzweig der 
Energieeinspeisung Lavanttal versorgt. 
 
 
3.4 1-gleisige Strecke Aich – Mittlern via Bleiburg 
 
Die 1-gleisige Strecke Aich - Mittlern via Bleiburg wird über einen eigenen Leistungsschalterabzweig 
der Energieeinspeisung Lavanttal und über eine Speiseleitung, welche von Lavanttal bis Aich geführt 
wird, versorgt. 
 
 
3.5 Variantenrechnung 
 

• Variante ohne Unterwerk Werndorf (s. Anlage 2, 3) 
Beim geplanten Fahrplan ist die Lastflussrechnung im Bereich des Bahnhofs Spielfeld-Straß 
nicht konvergent, d.h. die Spannung in Spielfeld-Straß würde auf unzulässig niedrige Werte 
absinken. Bei Reduktion der Gesamttonnage der geplanten Zugmodelle auf 50% und 
Austausch der doppelten Railjets gegen einfache Railjets, bleibt die Spannung in Spielfeld-
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Straß im zulässigen Bereich. Es gibt viele Möglichkeiten der Verkehrsreduktion, in diesem Fall 
wurde bei jedem (elektrisch geführten) Zug die Tonnage um 50% reduziert. 

 
• Variante mit Schaltposten Werndorf (s. Anlage 4,5) 

Beim geplanten Fahrplan ist die Lastflussrechnung im Bereich des Bahnhofs Spielfeld-Straß 
nicht konvergent, d.h. die Spannung in Spielfeld-Straß würde auf unzulässig niedrige Werte 
absinken. Bei Reduktion der Gesamttonnage der geplanten Zugmodelle auf 60%, bleibt die 
Spannung in Spielfeld-Straß im zulässigen Bereich. 

 
 
3.6 Ausfallsrechnung 
 

• Ausfall 110kV-Anlage im Unterwerk Graz 
Da die angrenzende Strecke Graz – Bruck a.d. Mur nicht Bestandteil dieser Untersuchung ist, 
wird der Ausfall nicht betrachtet. 

 
• Ausfall 110kV-Anlage im Werndorf 

Siehe Kapitel Variantenrechnung. 
 

• Ausfall Energieeinspeisung Weststeiermark (s. Anlage 6) 
Der Ausfall senkt die minimale Spannung im relevanten Speiseabschnitt auf 14,0 kV, welche im 
zulässigen Bereich liegt. Die Belastung des Unterwerks Werndorf und der Energieeinspeisung 
Lavanttal bleiben im zulässigen Bereich. Die Ströme im Oberleitungsnetz bleiben im zulässigen 
Bereich. Der geplante Fahrplan kann gefahren werden. 
 

• Ausfall Energieeinspeisung Lavanttal (s. Anlage 7) 
Der Ausfall senkt die minimale Spannung in Lavanttal auf 13,2 kV, in Wolfsberg auf 12,7 und in 
Mittlern auf der Seite der Bleiburger Schleife auf 12,5 kV. Alle Spannungen sind im zulässigen 
Bereich. Die Trafobelastung des benachbarten Unterwerks Oberfischern überschreitet knapp 
den zulässigen Bereich. Daher wird in diesem Fall die Einschaltung der Trafobelüftung 
empfohlen. Damit wird die maximal zulässige Trafobelastung um 3 MVA angehoben. Die 
Belastung in der Energieeinspeisung Weststeiermark bleibt im zulässigen geregelten Bereich. 
Die Ströme im Oberleitungsnetz bleiben im zulässigen Bereich. Der geplante Fahrplan kann 
gefahren werden. 
 

• Ausfall 110kV-Anlage im Unterwerk Oberfischern 
Da die angrenzende Strecke Villach – St. Veit a.d.Glan nicht Bestandteil dieser Untersuchung 
ist, wird der Ausfall nicht betrachtet. 

 
 
4. Energieberechnung 
 
In Tabelle 2 wird der Energiebedarf der einzelnen Unterwerksabzweige ab 15 kV Sammelschiene für 
einen Tag angegeben. Zur Ermittlung des Jahres-Energiebedarfs muss der Tages-Energiebedarf mit 
365 Tage und einem Korrekturfaktor, welcher mit 0,7 angenommen wird, multipliziert werden. Der 
Korrekturfaktor berücksichtigt einerseits, dass mit den Zugzahlen des Dimensionierungsprogramms 
simuliert wurde und andererseits, dass an Wochenenden und Feiertagen der Güterverkehr sehr 
eingeschränkt ist. 
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Tabelle 2: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unterwerk / 
Einspeisung 

Abzweig 
Tages-

Energiebedarf 
MWh 

Graz Spielfeld 46,2 
 Klagenfurt 44,6 
   

Werndorf Graz (Koralm) 34,6 
 Graz (Südbahn) 31,4 
 Spielfeld 81,0 
 Klagenfurt 65,3 
   

Weststeiermark Graz 20,4 
 Klagenfurt Gleis 1 62,3 
 Klagenfurt Gleis 2 27,0 
   

Lavanttal Graz Gleis 1 31,7 
 Graz Gleis 2 52,5 
 Klagenfurt 110,6 
 Bleiburg 10,6 
 Wolfsberg 11,2 
   

Oberfischern Graz 118,0 
 Klagenfurt 75,5 

 
 
5. Maximale Spannungen im Speisebereich 
 
Die Einhaltung der maximal zulässigen Spannungsgrenzen der ÖVE/ÖNORM EN 50163 und EN 50388 
im Speisebereich ist durch den Einsatz von interoperablen Triebfahrzeugen gegeben. 
 
 
6. Betriebsprogramm – Fahrplan (s. Anlage 8) 
 
Grundlage für den simulierten Fahrplan sind Zugzahlabschätzung 2025 – Dimensionierungsprogramm 
der ÖBB-Infrastruktur AG - Anlagen/Infrastrukturentwicklung, Hr. Steindl v. 28.9.2010. 
 
 
7. Netzstabilität 
 
Die Kompatibilität zwischen den 110-kV-/55-kV-Bahnstromnetz und den im ÖBB-Netz verkehrenden 
Triebfahrzeugen ist durch das „Netzzulassungskriterium für Stromrichter-Triebfahrzeuge“ der ÖBB 
Infrastruktur AG in Anlehnung an den Kompatibilitätsprozess aus EN 50388 sichergestellt. 
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8. TSI-Energie - Kenngrößen 
 
• Maximale und minimale Spannungen im Speisebereich. 
• Mittlere nutzbare Spannung im Speisebereich am Ort tiefster Spannungen, gemittelt im Zeitbereich 

der dichtesten Zugfolge. 
• Maximaler ¼-Stunden-Mittelwertstrom im Speisebereich. 
• Mittlere nutzbare Spannung und mittlere Leistung des maßgebenden Zuges (dessen 

Beschleunigungswerte am meisten durch niedrige Spannung beeinträchtigt sind). 
• Maximaler Zugstrom. 
• Streckenhöchstgeschwindigkeit. 
• Kleinster Zugfolgeabstand wird wegen des Betriebsprogramms „Mischverkehr“ nicht angegeben. 
 
 
9. Streckenhöchstgeschwindigkeit 
 
Neubaustrecke Graz – Klagenfurt (Koralmbahn):   vmax: 250 km/h 
Ausbaustrecke Graz – Spielfeld-Straß (Südbahn):    vmax:  160 km/h 
Ausbaustrecke Lavanttal - Wolfsberg:      vmax:  120 km/h 
Ausbaustrecke Aich – Mittlern via Bleiburg:     vmax:  120 km/h 
 
 
10. Simulationsergebnisse 
 
10.1  Simulierte Spannungen, Ströme und Leistungen im Speisebereich (s. Anlage 1-7) 
 
• Maximale Spannung an der F-Sammelschiene des Unterwerks (E-Einsp.) im Leerlaufbetrieb. 
• Minimale Spannung im Speisebereich. 
• Mittlere nutzbare Spannung im Speisebereich am Ort tiefster Spannungen, gemittelt im Zeitbereich 

der dichtesten Zugfolge. 
• Maximaler Strom, maximaler ¼-Stunden-Mittelwertstrom und 24-Stunden-Mittelwertstrom im 

Speisebereich. 
• Maximale zeitgewichtete Belastungsdauerlinie des Stroms der Speiseleitung zwischen Unterwerk 

(E-Einsp.) und Oberleitungsnetz im Speisebereich (optional). 
• Maximale zeitgewichtete Belastungsdauerlinie der Scheinleistung des Unterwerks (E-Einsp.) 

(optional). 
• Minimale zeitgewichtete Dauerlinie der Spannung im Speisebereich (optional). 
 
 
10.2 Simulierter maximaler Zugstrom 
 
Neubaustrecke Graz – Klagenfurt (Koralmbahn): Simulierter maximaler Zugstrom: 1181 A 
Ausbaustrecke Graz – Spielfeld-Straß (Südbahn): Simulierter maximaler Zugstrom: 1103 A 
Ausbaustrecke Lavanttal - Wolfsberg:   Simulierter maximaler Zugstrom: 422 A 
Ausbaustrecke Aich – Mittlern via Bleiburg:  Simulierter maximaler Zugstrom: 416 A 
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10.3  Maßgebender Zug Graz – Klagenfurt (Koralmbahn) 
Zugart Strecke Unutz [kV] Pmittel [MW] Zugmasse [t] vmax [km/h] 
Schnellzug Kt-G 15,7 9,5 872 250 
 
10.4 Maßgebender Zug Graz- Spielfeld – Straß (Südbahn) 
Zugart Strecke Unutz [kV] Pmittel [MW] Zugmasse [t] vmax [km/h] 
Schnellzug Sd-G 15,9 3,8 872 160 
 
10.5 Maßgebender Zug Lavanttal - Wolfsberg 
Zugart Strecke Unutz [kV] Pmittel [MW] Zugmasse [t] vmax [km/h] 
Güterzug Lav-Wog 15,7 2,3 1136 100 
 
10.6  Maßgebender Zug Aich – Mittlern via Bleiburg 
Zugart Strecke Unutz [kV] Pmittel [MW] Zugmasse [t] vmax [km/h] 
Regionalzug Mit-Aich 15,3 0,9 264 120 
 
Legende: 
Unutz  mittlere nutzbare Spannung des maßgebenden Zuges über dessen Fahrtzeit gemittelt 
Pmittel  mittlere Leistung am Stromabnehmer des Zuges über dessen Fahrzeit gemittelt 
Zugmasse verwendete Zugmasse 
vmax  max. Zuggeschwindigkeit 
G …Bf. Graz, Kt … Bf. Klagenfurt, Wog….Bf Wolfsberg 
Sd….Bf. Spielfeld-Straß, Lav…Bf Lavanttal, Mit…Bf Mittlern 
 
 
 
11.  Technischer Befund 
 
Alle Ströme, Spannungen und Leistungen sind im zulässigen und empfohlenen Bereich. 
 
 
Aufgestellt: Wallnberger 
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Anlage 1 ZFS Koralmbahn Graz – Klagenfurt und Südbahn Graz – Spielfeld-Straß 2025 ENERGIE-AM-SD D.I. Wallnberger
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Anlage 1 ZFS Koralmbahn Graz – Klagenfurt und Südbahn Graz – Spielfeld-Straß 2025

Schemadarstellung der Simulationsergebnisse Teil 1 
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ENERGIE-AM-SD D.I. Wallnberger
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Anlage 8
Fahrplan 2025

Anlage 8 Fahrplan 2025 ENERGIE-AM-SD-D.I. Wallnberger



Streckenbeschreibung Bahnlinie            G ... Kt
Fahrplan 2025 Graz-Klagenfurt (Koralm)
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Streckenbeschreibung Bahnlinie            G ... Sd
Fahrplan 2025 Graz-Spielfeld-Straß (Südbahn)
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Streckenbeschreibung Bahnlinie            Wog ... Lav
Fahrplan 2025 Lavanttal-Wolfsberg
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Streckenbeschreibung Bahnlinie            Aih ... Mix
Fahrplan 2025 Aich-Mittlern via Bleiburg
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Anlage 7 zu Technischen Bericht ES-ET-Oberleitung 
 
 
 Koordination des elektrischen Schutzes, Nutzbremsung
 
 



 

Energie-Asset Management, 1020 Wien, Nordbahnstr. 50 

ÖBB-Infrastruktur AG 
 
Energie 
Asset Management - Systemdesign 
D.I. Dr. Gerold Punz 
 
1020 Wien, Nordbahnstr. 50 
Tel: +43 1 93000 33784 
Fax + 43 1 93000 25208 
gerold.punz@oebb.at 
 

K
 

oordination des elektrischen Schutzes, Nutzbremsung 

 
 
 

 
  Datum 

Abteilung/Niederlassung-Sachbearbeiter 06. 04. 2011 

Energie – Asset Service - Engineering Services - Schutztechnik, 6020, Dr. Ing. Riehlstr.5  Ing. R. Ablinger, +43 512 93000 1633  

   

  
 
Koordination des elektrischen Schutzes: 
 
Die Koordination des elektrischen Schutzes zwischen Unterwerk, Schaltposten, Kuppelstelle und 
Fahrzeug erfolgt nach TSI-Energie gemäß ÖVE/ÖNORM EN 50388. Es sind folgende 
Schutzeinstellungen vorgesehen: Bei stromstarken Kurzschlüssen im Nahbereich des speisenden 
Unterwerks Werndorf eine Auslösezeit <= 60 ms (Hochstromstufe) und im Fernbereich eine Auslösezeit 
<= 360 ms (1. Impedanzstufe) gemäß Schutzkonzept festgelegt bzw geplant. (Aktuell eingestellte 
Ansprechzeiten in den speisenden Schaltanlagen: Hochstromstufe < 3ms, 1. Impedanzstufe <40 ms, 
die zugehörigen Auslösezeitenbetragen <40ms bzw. <90ms). 
 
Nutzbremsung: 
 
Die Nutzbremsung gemäß gemäß TSI Energie und ÖVE/ÖNORM 50388 für Triebfahrzeuge ist 
zugelassen. Eine Rückspeisung der Oberleitungsabzweige ist bis zur Höhe des Speisestroms 
(Nennstrom des jeweiligen Abzweigs gemäß Grenzen der Schutzeinstellung) zugelassen. Bei 
Unterwerken mit Sticheinbindung (ohne Leistungsschalter in den Bahnstromleitungsabzweigen) ist aus 
schutztechnischen Gründen die Rückspeisung in das 2 AC 110kV/55 kV-16,7 Hz 
Bahnstromleitungsnetz mit Strömen bis zu 50 % des Nennstroms der Unterwerksumspanner 
zugelassen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
D.I. Dr. Gerold Punz 
 

  
 
ÖBB-Infrastruktur Aktiengesellschaft, FN 71396 w, HG Wien, DVR 0063533, UID ATU 16210507,  
ÖVK, BLZ 18190, KtoNr. 10000025003, IBAN AT941819010000025003, BIC OVERATWW  
BAWAG-PSK, BLZ 60000, KtoNr. 7040.836, IBAN AT686000000007040836, BIC OPSKATWW 
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Maximaler Anfangskurzschlussstrom Ik“ 
 



 

Energie – Asset Management, 1020 Wien, Nordbahnstr. 50 

ÖBB-Infrastruktur AG 
 
Energie 
Asset Management - Systemdesign 
D.I. Dr. Gerold Punz 
  
1020 Wien, Nordbahnstr. 50 
Tel: +43 1 93000 33784 
Fax + 43 1 93000 25208 
gerold.punz@oebb.at 

M
 

aximaler Anfangskurzschlussstrom Ik“ 

 
 

 
 

Abteilung/Niederlassung-Sachbearbeiter Datum 

Energie – Asset Management - Systemdesign, Nordbahnstr. 50 D.I. Gerald Wallnberger, +43 1 93000 33840 06. 04. 2011 

   

  
 
 
Maximaler Anfangskurzschlusswechselstrom Ik“: 
 
Der maximale Anfangskurzschlusswechselstrom Ik“ gemäß ÖVE/ÖNORM EN 60909-0 beträgt an der 
15 kV-Sammelschiene im Unterwerk Werndorf 21,8 kA. Für die Berechnung wurde das Zielnetz für das 
Jahr 2025 unter Berücksichtigung bekannter Ausbaumaßnahmen verwendet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
D.I. Dr. Gerold Punz 
 
 
 

  
 
ÖBB-Infrastruktur Aktiengesellschaft, FN 71396 w, HG Wien, DVR 0063533, UID ATU 16210507,  
ÖVK, BLZ 18190, KtoNr. 10000025003, IBAN AT941819010000025003, BIC OVERATWW  
BAWAG-PSK, BLZ 60000, KtoNr. 7040.836, IBAN AT686000000007040836, BIC OPSKATWW 
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Betriebsführung der Energieversorgung bei Gefahr 
 



 

Energie – Asset Management, 1020 Wien, Nordbahnstr. 50 

ÖBB-Infrastruktur AG 
 
Energie 
Asset Management – Systemdesign 
D.I. Dr. Gerold Punz 
  
1020 Wien, Nordbahnstr. 50 
Tel: +43 1 93000 33784 
Fax + 43 1 93000 25208 
gerold.punz@oebb.at 

Betriebsführung der Energieversorgung bei Gefahr 
 
 

 

  Datum 

Abteilung/Niederlassung-Sachbearbeiter 21. 02. 2011 

Energie – Asset Management - Systemdesign,1020, Nordbahnstr. 50, D.I. Walter Lechner, +43 1 93000 33847  

   

  
Allgemein 
Alle OL-Schalter im ÖBB-Netz können bei Gefahr händisch bedient werden. Weiters ist mit Hilfe von 
Telekommunikationseinrichtungen jederzeit eine Abschaltung der OL-Anlage möglich. Zusätzlich zu diesen 
Maßnahmen werden Not_Aus_Automatik_Systeme zur Verfügung gestellt. 
 
Handbedienung der OL-Schalter 
Jeder Oberleitungsschalter kann vor Ort mittels Motorantrieb, Kurbelbedienung oder Handantrieb in die Aus-
Stellung gebracht werden. 
 
Abschaltung mit Hilfe von Telekommunikationseinrichtungen 
Im Regelbetrieb werden die OL-Schalter von den regionalen Leitstellen geschalten. Unter einer zentralen 
Telefonnummer sind diese jederzeit erreichbar. Über diese Notabschaltnummer kann jederzeit eine 
Notabschaltung durch die Operatoren der Regionalen Leitstelle veranlasst werden. 
 
„Not-Aus-Automatik“ 
Die „Not-Aus-Automatik“ ist integrieter Bestandteil der Fernwirktechnik für die Steuerung und Überwachung der 
Oberleitungsanlagen. 
Funktionsablauf: 
Bei jedem Fahrdienstleiterarbeitsplatz befindet sich ein Bedienpult für die Not-Aus-Automatik (NAA). Dabei handelt 
es sich aus Gründen der Verfügbarkeit um hardwaremäßig ausgeführte Tasten und Meldeleuchten (keine 
Bildschirmbedienoberfläche).Durch drücken der Not-Aus Taste durch den bedienenden Fahrdienstleiter werden in 
den Unterwerken die speisenden Leistungsschalter ausgeschaltet. Die erfolgreiche Abschaltung wird dem 
bedienenden Fahrdienstleiter durch die Meldeleuchte „Not Aus erfolgreich“ am Bedienpult zur Anzeige gebracht. 
Eine Wiederzuschaltung der Oberleitungsspannung ist nur durch die überwachende Regionale Leitstelle möglich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
D.I. Dr. Gerold Punz 

  
 
ÖBB-Infrastruktur Aktiengesellschaft, FN 71396 w, HG Wien, DVR 0063533, UID ATU 16210507,  
ÖVK, BLZ 18190, KtoNr. 10000025003, IBAN AT941819010000025003, BIC OVERATWW  
BAWAG-PSK, BLZ 60000, KtoNr. 7040.836, IBAN AT686000000007040836, BIC OPSKATWW 
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Anlage 8
Fahrplan 2025

Anlage 7 Fahrplan 2025 ENERGIE-TBF D.I. Wallnberger



Streckenbeschreibung Bahnlinie            G ... Kt
Fahrplan 2025 Graz-Klagenfurt (Koralm)
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Fahrplan 2025 Graz-Spielfeld-Straß (Südbahn)
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Streckenbeschreibung Bahnlinie            Wog ... Lav
Fahrplan 2025 Lavanttal-Wolfsberg
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Streckenbeschreibung Bahnlinie            Aih ... Mix
Fahrplan 2025 Aich-Mittlern via Bleiburg
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Technische Betriebsführung, 1020 Wien, Nordbahnstr. 50 

ÖBB-Infrastruktur AG 
 
Leiter 
Technische Systeme und Netze 
D.I. Dr. Gerold Punz 
  
1020 Wien, Nordbahnstr. 50 
Tel: +43 1 93000 33784 
Fax + 43 1 93000 25208 
gerold.punz@oebb.at 

K
 

oordination des elektrischen Schutzes, Nutzbremsung 

 
 
 

 
  Datum 

Abteilung/Niederlassung-Sachbearbeiter 17. 9. 2010 

RL West, Technische Systeme und Netze ,6020, Dr. Ing. Riehlstr.5  Ing. R. Ablinger, +43 512 93000 1633  

   

  
 
Koordination des elektrischen Schutzes: 
 
Die Koordination des elektrischen Schutzes zwischen Unterwerk, Schaltposten, Kuppelstelle und 
Fahrzeug erfolgt nach TSI-Energie gemäß ÖVE/ÖNORM EN 50388. Es sind folgende 
Schutzeinstellungen vorgesehen: Bei stromstarken Kurschlüssen im Nahbereich der speisenden 
Unterwerke Graz, Werndorf, Weststeiermark und Lavanttal ist eine Auslösezeit <= 60 ms 
(Hochstromstufe) und im Fernbereich eine Auslösezeit <= 360 ms (1. Impedanzstufe) gemäß 
Schutzkonzept festgelegt bzw geplant. (Aktuell eingestellte Ansprechzeiten in den speisenden 
Schaltanlagen: Hochstromstufe < 3ms, 1. Impedanzstufe <40 ms, die zugehörigen 
Auslösezeitenbetragen <40ms bzw. <90ms) 
 
Nutzbremsung: 
 
Die Nutzbremsung gemäß gemäß TSI Energie und ÖVE/ÖNORM 50388 für Triebfahrzeuge ist 
zugelassen. Eine Rückspeisung der Oberleitungsabzweige ist bis zur Höhe des Speisestroms 
(Nennstrom des jeweiligen Abzweigs gemäß Grenzen der Schutzeinstellung) zugelassen. Bei 
Unterwerken mit Sticheinbindung (ohne Leistungsschalter in den Bahnstromleitungsabzweigen) ist aus 
schutztechnischen Gründen die Rückspeisung in das 2 AC 110kV/55 kV-16,7 Hz 
Bahnstromleitungsnetz mit Strömen bis zu 50 % des Nennstroms der Unterwerksumspanner 
zugelassen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
D.I. Dr. Gerold Punz 
 

  
 
ÖBB-Infrastruktur Aktiengesellschaft, FN 71396 w, HG Wien, DVR 0063533, UID ATU 16210507,  
ÖVK, BLZ 18190, KtoNr. 10000025003, IBAN AT941819010000025003, BIC OVERATWW  
BAWAG-PSK, BLZ 60000, KtoNr. 7040.836, IBAN AT686000000007040836, BIC OPSKATWW 
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ÖBB-Infrastruktur AG 
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Technische Systeme und Netze 
D.I. Dr. Gerold Punz 
  
1020 Wien, Nordbahnstr. 50 
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M
 

aximaler Anfangskurzschlussstrom Ik“ 

an der F-Schiene von  
Unterwerken, Schaltposten und Kuppelstellen 
 
 

 
 

Abteilung/Niederlassung-Sachbearbeiter Datum 

Technische Systeme und Netze , Nordbahnstr. 50 D.I. Gerald Wallnberger, +43 1 93000 33840 17. 9. 2010 

   

  
 
 
Maximaler Anfangskurzschlussstrom Ik“: 
 
Der maximale Anfangskurzschlussstrom Ik“ an der F-Schiene gemäß ÖVE/ÖNORM EN 60909-0 beträgt 
für das Unterwerk Graz 23 kA, Werndorf 23 kA, Weststeiermark 21 kA und Lavanttal 20 kA. Für die 
Berechnung wurde das Zielnetz für das Jahr 2025 unter Berücksichtigung bekannter 
Ausbaumaßnahmen verwendet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
D.I. Dr. Gerold Punz 
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